
1

Niederschrift

über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates von Rötsweiler-Nockenthal

Tagesordnung:

1. Clusterbildung „Hochgeschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis Birkenfeld“

2. 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2012 der Verbandsgemeinde Birkenfeld

3. Maßnahmen der Dorferneuerung:

a) Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für die Fortschreibung des 
Dorferneuerungskonzeptes

b) Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für die Planungs- und 
Beratungsleistungen für private und öffentliche Bauvorhaben

c) Festlegung einer Prioritätenliste mit Beschluss der ersten Maßnahme

4. Mitteilungen

zu TOP 1: Clusterbildung „Hochgeschwindigkeits-Breitbandnetz im Landkreis 
Birkenfeld“

siehe gesonderte Niederschrift

zu TOP 2: 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2012 der Verbandsgemeinde 
Birkenfeld

Die Ortsgemeinde Rötsweiler-Nockenthal hat keine Bedenken und Anregungen im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der 3. Änderung des FNP 2012 der VG Birkenfeld vorzubringen.

Dafür: 3 Dagegen:       0 Enthaltung: 5

Mitwirkungsverbot gem. § 22 GemO: 0

Anwesend:

Ortsbürgermeister 1. Beigeordneter

Herr Hans-Dieter Kappler Herr Heiko 
Weisner

Beigeordneter
Herr Egon Bender

Ratsmitglieder
Herr Wolfgang Alt Gäste
Herr Georg Cullmann
Herr Reiner Dalheimer
Herr Alfred Mörstedt
Herr Hans-Peter Pech
Herr Karl-Ernst Weisner

Abwesend:
XX

Sitzungsdatum: 25.04.2016
Beginn: 20.00 Uhr
Ende: 22.30 Uhr
Ort, Raum: Rötsweiler, Feuerwehrhaus

In der heutigen öffentlichen Sitzung des 
Ortsgemeinderates, zu der die Mitglieder 
nach ordnungsgemäßer fristgerechter 
Einladung vom 14.04..2016 in 
beschlussfähiger Anzahl erschienen waren, 
stand folgendes zur Beratung bzw. 
Beschlussfassung an:

Anwesend:

Ortsbürgermeister 1. Beigeordneter
Herr Hans-Dieter Kappler Herr Heiko Weisner

Beigeordneter
Herr Egon Bender

Ratsmitglieder
Herr Wolfgang Alt
Herr Georg Cullmann
Herr Reiner Dalheimer
Herr Alfred Mörstedt
Herr Hans-Peter Pech
Herr Karl-Ernst Weisner

Es fehlt entschuldigt:
Ratsmitglied Herr Wolfgang Alt
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zu TOP 3: Maßnahmen der Dorferneuerung; Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
a) Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes

Federführung: Fachbereich 2 Datum: 12.04.2016
Verfasser: Sandra Holz AZ: 6-10-50

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 18.02.2016  wurde die Ortsgemeinde ab dem Programmjahr 2016 für die 
Dauer von sechs Jahren als Investitions- und Maßnahmenschwerpunkt in der 
Dorferneuerung anerkannt.

Mit der Dorfmoderation wurde in 2014 begonnen. Nächster Schritt sollte eine 
Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes sein. Die Fortschreibung des aus dem Jahr 
1988 stammen-den Dorferneuerungskonzeptes ist zur Realisierung künftiger Maßnahmen 
notwendig. Die Planungsziele, die aus der Moderation resultieren, sind heute anders 
gelagert. Mit den Bürgern wurde im Rahmen der Moderation die gewünschte künftige 
Entwicklung des Ortes erörtert, einige Ziele wurden bereits definiert.

Um das Dorferneuerungskonzept fortzuschreiben, soll zunächst ein Zuwendungsantrag 
gestellt werden. 

Beschlussvorschlag:

Der Ortsgemeinderat beauftragt die Verwaltung einen Antrag auf Gewährung einer 
Zuwendung zur Förderung der Dorferneuerung / Fortschreibung des 
Dorferneuerungskonzeptes zu stellen.

Abstimmungsergebnis:

Dafür: 8 Dagegen:         0 Enthaltung: 0

Mitwirkungsverbot gem. § 22 GemO: 0

zu TOP 3: Maßnahmen der Dorferneuerung; Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
a) Planungs- und Beratungsleistungen für private und öffentliche 

Bauvorhaben
Federführung: Fachbereich 2 Datum: 12.04.2016
Verfasser: Sandra Holz AZ: 6-10-50

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 18.02.2016 wurde die Ortsgemeinde ab dem Programmjahr 2016 für die 
Dauer von sechs Jahren als Investitions- und Maßnahmenschwerpunkt in der 
Dorferneuerung anerkannt.
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Für die Stärkung der Innenentwicklung steht eine qualifizierte Bauberatung für private und 
öffentliche Bauherren zur Verfügung. Die Planungs- und Beratungsleistungen sollen die 
Entwicklung und Umsetzung örtlicher Konzepte unterstützen und die strukturelle 
Entwicklung des Ortes fördern.

Im Rahmen der Dorfmoderation wurde mit den Bürgern die gewünschte künftige 
Entwicklung des Ortes erörtert, einige Ziele wurden bereits definiert.

Für die Planungs- und Beratungsleistungen für private und öffentliche Bauvorhaben soll 
zunächst ein Zuwendungsantrag gestellt werden. 

Beschlussvorschlag:

Der Ortsgemeinderat beauftragt die Verwaltung einen Antrag auf Gewährung einer 
Zuwendung zur Förderung der Dorferneuerung / Planungs- und Beratungsleistungen für private 
und öffentliche Bauvorhaben zu stellen.

Abstimmungsergebnis:

Dafür: 7 Dagegen:               0 Enthaltung: 1

Mitwirkungsverbot gem. § 22 GemO: 0

zu TOP 3: Maßnahmen der Dorferneuerung
c) Festlegung einer Prioritätenliste mit Beschluss der ersten Maßnahme

Nach eingehender Diskussion ergeht folgender 

Beschlussvorschlag:
Prioritätenliste:

1. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes 
2. Zuwendungsantrag für Planungs- und Beratungsleistungen für private und öffentliche 

Bauvorhaben
3. Neuplanung bzw. Umgestaltung des Edelsteinplatzes im OT Rötsweiler als 

Mehrgenerationenplatz und Schaffung von Aufenthaltsqualitäten bzw. 
Verschönerungsmaßnahmen um die historische Brunnenanlage vor dem Vereinsheim 
der IGRN

Die unter Ziffer 3 beschriebenen Maßnahmen sollen parallel bzw. zeitgleich als erste 
Maßnahme der Dorferneuerung durchgeführt werden. Hierzu wird kompetente Beratung 
seitens der Verwaltung und eines Planers erwartet.

Dafür: 7 Dagegen:               0 Enthaltung: 1

Mitwirkungsverbot gem. § 22 GemO: 0










